
 
 

GIARDINI VENEZIANI                                               
Am Puls der grünen Oasen Venedigs 
04.05. – 07.05. 2012  
 
Über Allerheiligen reisten Annette Ahrens und Monika Frenzel nach Venedig, um die Exkursion  
„Die geheimen Gärten Venedigs“ vorzubereiten. Wir trafen die Expertin für venezianische Gärten  
und besprachen mit ihr das Programm. Einige Gärten haben wir besichtigen können, indem wir  
wahre Marathons hinter uns brachten! Weitaus schwieriger stellte sich für uns die Suche nach 
einem geeigneten Hotel.... entweder sind keine Gruppen erwünscht, oder sie sind bereits ausgebucht,  
oder sie haben zu wenig Kapazität. Was wir einhellig feststellen konnten, war, dass in Venedig die 
Einzelzimmer gleich viel kosten wie Doppelzimmer! Das ist eine Tatsache, die wir zuerst nicht glauben  
wollten, aber dann nach der x-ten Besichtigung als gegeben hinnehmen mussten. 
Also: wir müssen zusammenrücken, denn Einzelzimmer sind wirklich teuer! 
Bitte suchen Sie sich gleich einen Mitreisenden, damit wir möglichst keine Einzelzimmer brauchen.  
Die Betten lassen sich alle auseinander schieben, das ist wiederum kein Problem! 
 
Von der Bezeichnung „Geheime Gärten“ sind wir abgekommen, da es typologisch nicht ganz 
richtig ist: es sind vielfach keine „giardini segreti“, sondern müssten eher mit „versteckten Gärten“ 
übersetzt werden. Der Überraschungseffekt ist da, denn wo man es kaum vermutet, tauchen 
plötzlich Grünanlagen auf... 
Wir haben versucht, die Fachleute von Venedig zu diesem Thema zusammen zu führen: wir starten 
mit einem Übersichtsvortrag am ersten Abend in den Giardini und werden dann auch weitere 
Spezialisten zu dieser speziellen Problematik hören.  
 
Wir haben gefunden, dass es vermutlich sinnvoller ist, wenn jeder individuell anreist – die Möglich- 
keiten sind gegeben – ob mit Flieger, Bahn oder Auto – Sie werden alle rechtzeitig in Venedig sein.  
Wir treffen uns am FR um 17.00 h in der Hotellobby und fahren dann zum  
Welcome Meeting in die Serra dei Giardini. Die Vaporetto Tickets (3- Tageskarten) werde  
ich schon im Vorfeld besorgen.  
Der zweite Tag (SA) ist den Gärten in Canaregio (Rizzo Patarol & Palazzo Contarini dal Zaffo) 
gewidmet und nachmittags setzen wir über auf die Guidecca (Cipriani, Redentore, Fortuny´s 
Garden), wo ein Drink auf der Terrasse des Hotels Stucky Molino einen wunderbaren Blick auf die 
südliche Lagune bietet. Am SO besuchen wir Gärten am Canale Grande (Barnabò, Nani Lucheschi, 
Tiepolo Passi) und nachmittags fahren wir in die Lagune auf Mazzorbo Isole. 
Am MO sind die literarischen Gärten von Santa Croce (Soranzo Capello, Gradenigo) am 
Programm, wo uns die Architekten, welche diese Gärten restauriert haben, Einblick in ihre Arbeit 
geben. Im Anschluss daran besuchen wir noch einen zeitgenössischen Garten im Museo Querini 
Stampaglia von Scarpa.  
Dann heißt es schon wieder Abschied nehmen von diesen stillen Oasen inmitten des Trubels von 
Venedig. Es ist eine neue, wunderbare Erfahrung, die wir in diesen Tagen machen werden – man  
versteht die Venezianer nur zu gut, wenn sie sehr bedacht darauf sind, ihre „grünen Oasen“ nicht 
auch noch dem Massentourismus zu opfern, sondern diese wirklich als persönliche Rückzugsoase  
betrachten! Eine ganz besondere Reise zu Gärten, die Sie alleine nicht sehen können! 
 
UNSER HOTEL: HOTEL BONVECCHIATI (bei S. Marco) – www.bonvecchiati.com 
 
 
AUF WIEDERSEHEN IN VENEDIG!  
MONIKA FRENZEL & ANNETTE AHRENS, ÖGHG 
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